
ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 1ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 1
– Wenn das KASUS-Signal am Artikelwort ist, bekommt das Adjektiv di Endung -en, nur 

in der markierten “Pistolenform” die Endung -e

MASKULIN NEUTRAL FEMININ PLURAL

NOM Der rote Stein Das helle Licht Die klare Luft Die runden Formen

AKK Den roten Stein Das helle Licht Die klare Luft Die runden Formen

DAT Dem roten Stein Dem hellen Licht Der klaren Luft Die runden Formen

GEN Des roten Steines Des hellen Lichtes Der klaren Luft Die runden Formen

– GENAUSO nach den Artikelwörtern dieser, jener, jeder, welcher, mancher, alle (Bsp.: 
“Jedes italienische Gericht schmeckt gut”, “Alle deutschen Autos sind gut!“)

– Wenn ein Nomen MEHRERE ADJEKTIVE hat, werden alle Adjektive gleich dekliniert: 
„die roten, gelben und grünen Punkte“, „die italienischen, englischen und 
österreichischen Schülerinnen“

Besondere Adjektive:
hoch Der hohe Turm

dunkel
teuer

Eine dunkle Straße
Meine teure Uhr

Adjektive auf -el und -er
aber: bitter, finster; eine bittere Medizin

prima Eine prima Idee Adjektive auf – a werden nicht dekliniert

Münchner
Wiener
Schweizer

Das Münchner Bier
der Wiener Walzer
ein Schweizer Käse

Adjektive von Städtenamen und einigen 
Ländernamen enden auf -er, werden 
großgeschrieben und nicht dekliniert

ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 2ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 2
– Wenn es keinen Artikel (Nullartikel) gibt oder das Artikelwort kein Kasus-Signal hat

(ein, kein, mein usw.), bekommt das Adjektiv das Kasus-Signal. Ausnahme: Genitiv
maskulin und neutral: -en

MASKULIN NEUTRAL FEMININ PLURAL

NOM roter Stein helles Licht klare Luft runde Formen

AKK roten Stein helles Licht klare Luft runde Formen

DAT rotem Stein hellem Licht klarer Luft runden Formen

GEN roten Steines hellen Lichtes klarer Luft runder Formen

Wenn ein Nomen mehrere Adjektive hat, werden alle Adjektive gleich dekliniert: in klarer,
frischer Luft



ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 3ADJEKTIVDEKLINATIONEN TYP 3
– Die Adjektivdeklination Typ 3 ist eine Mischung aus der Deklination Typ 1 und Typ 2. Der

unbestimmte Artikel, der negative Artikel und die Possessivartikel haben manchmal...
– ein Kasus-Signal – Adjektivdeklination Typ 1
– kein Kasus-Signal – Adjektivdeklination Typ 2

MASKULIN NEUTRAL FEMININ PLURAL

NOM ein roter Stein ein helles Licht eine klare Luft runde Formen

AKK einen roten Stein ein helles Licht eine klare Luft runde Formen

DAT einem roten Stein einem hellen Licht einer klaren Luft runden Formen

GEN eines roten Steines eines hellen Lichtes einer klaren Luft runder Formen

MASKULIN NEUTRAL FEMININ PLURAL

NOM kein roter Stein kein helles Licht keine klare Luft keine runden Formen

AKK keinen roten Stein kein helles Licht keine klare Luft keine runden Formen

DAT keinem roten Stein keinem hellen Licht keiner klaren Luft keinen runden Formen

GEN keines roten Steines keines hellen Lichtes keiner klaren Luft keiner runder Formen

VIEL und WENIG...
 werden dekliniert, wenn vor ihnen ein Artikel steht: 

„Was machst du mit deiner vielen Zeit?“
Fehlt ein Artikel werden sie vor einem Nomen im Singular nicht dekliniert: 

„Hast du viel oder wenig Phantasie?“
Wenn es noch ein anderes Adjektiv gibt, wird nur jenes dekliniert: 

„Hast du noch viel chinesisches Geld?“
Folgen Nomen im Plural werden VIEL und WENIG dekliniert: 

„Hast du viele oder wenige Freunde?“
Gibt es noch weitere Adjektive, dann werden sie wie viel und wenig dekliniert: 

„Hast du viele gute Freunde?“ - „Mit vielen guten Freunden ist jede Reise schöner!“

ÜBUNG 1:
Absolut___ Sensation an der Ruhr! Es gibt einen heiß___ August! Vier monströs___ Open-Air-
Festivals und drei groß___ Sommercamps stehen auf dem Programm. Das kreativ____ 
Jugend-Sommercamp vom 30.07. bis 10.08. endet mit einem rockig____ Abschlusskonzert. 
Nach dem phänomenal___ Skater Open-Air am 12.08. kommt das toll___ Freak-Wochende 
Ende August. Es spielt die französisch___ Rockgruppe „Visionees“ und am 02.09. kommt dann 
sogar noch der türkische____ Sänger Evrez mit seinen neu___ Liedern. Wir freuen uns auf 
enthusiastisch____ Fans mit gut____ Laune und sonnig____ Mentalität. Es gibt frei____ 
Parkplätze, gut_____ Essen und billig____ Bier von deutsch_____, tschechisch____ und 
bayerisch______ Brauereien. 

ÜBUNG 2:



Tobias hat endlich eine neue und Gott sei Dank nicht sehr ___________ (teuer) Wohnung 
gefunden. Sie hat eine ______________ (hell) Küche, eine ___________________ (sonnig) Terrasse, 
ein ________________ (klein) Wohnzimmer, einen ____________________ (dunkel) Flur und im 
Badezimmer steht eine ____________________ (wunderschön), _______________________ 
(altmodisch) Badewanne. Tobias sucht jetzt noch einen ______________________ (gebraucht) 
Fernseher und einen __________________ (gemütlich) Sessel. Und dafür hat er auch schon eine 
______________ (wichtig) Verabredung. Er will heute Nachmittag mit seiner Freundin Vera in 
die Stadt gehen und die Sachen kaufen, die noch fehlen. Aber das ist gar nicht so einfach: 
Deinn ein __________________ (schön) und ______________________ (gemütlich) Sessel ist ziemlich
teuer, und Vera will eigentlich keinen __________________ (gebraucht) Fernseher. Sie möchte 
lieber ein _____________________ (modern) Gerät mit einem ___________________ (groß) 
Bildschirm. Das ist aber für Tobias viel zu teuer, deshalb kauft er erst einmal gar nichts. Er 
fährt mit seinem _____________________ (rostig) Fahrrad nach Hause und setzt sich dort an 
seinen _________________ (alt) Computer. Dazu trinkt er ein ___________________ (München) 
Weißbier!

ÜBUNG 3:
Im Internetcafe
Alle Leute sind hier allein, denn jeder Gast kommuniziert über seinen eigenen Bildschirm 
gerade mit dem Rest der groß___ weit___ Welt. 5€ kostet jede Stunde, die man am Computer 
verbringt. An allen verfügbar___ Computern kann man online die neuest___ Zeitungen lesen, 
mit ander___ Leuten „chatten“ oder sich zu Hause in angenehm___ Erinnerung bringen. 
Jonathan zum Beispiel muss gerade eine schwierig___ Frage beantworten, die ihm sein alt___
Freund Pit in Kanada stellt. Pit hat schon allen gemeinsam___ Freunden in Kanada erzählt, 
dass Deutschland ein schön___ Land ist. Aber besonders interessiert ihn, wie die hübsch___ 
Studentin heißt, von der Jonathan das letzt___ Mal erzählt hat. Jonathan hat schon zwei 
klein___ Bier getrunken und jedes weiter___ Bier vermehrt seine Tippfehler beim Plauern mit 
Pit. Aber das macht nichts, denn bei diesem elektronisch___ Brief kommt es nicht auf 
genau____ Rechtschreibung an.
Und Tanja schreibt gerade an ihren neu___ Freund in Berlin. Eine E-Mail für Verliebte – in 
diesem Fall ist natürlich jedes eineln___ Wort wichtig!


